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Sehr geehrt ..... (...) , 

wir wenden uns an Sie als Fraktionsvorsitzenden, da wir trotz mehrfacher Nachbesserung der 

Vorentwürfe im Bauvoranfrageverfahren für den Bau eines Mehrfamilienhauses mit geplanten 

10 Wohnungen im Scheltenweg 1 kein Einvernehmen mit dem Bauordnungsamt herstellen 

können. 

Auf Grundlage der Ausschreibung des städtischen Objektes Scheltenweg 1 durch die Stadt 

Leer im Herbst 2018 haben wir uns mit Schreiben vom 28.12.2018 beworben (siehe Anlage 

1 ). In diesem Bewerbungsschreiben haben wir schon Aussagen zu der geplanten 

zweigeschossigen Bebauung mit einer Satteldachform getroffen (siehe gelb markierten Text­

Bereich). Die zu der Bewerbung später beigefügten Entwurfsunterlagen mit Datum vom 

20.04.2019 zeigen die zweigeschossige Bebauung mit Staffelgeschoss (siehe Anlage 2). 

Nach Prüfung der entsprechenden Gremien erhielten wir die Zusage der Stadt Leer, das 

Grundstück kaufen zu können. Beurkundet wurde der Vertrag am 28.02.2020. 

Am 16.09.2020 fand zusammen mit dem Bauordnungsamt, dem Planungsamt und der 

Wohnraumförderstelle eine Besprechung im Rathaus statt, bei der der Bewerbungsentwurf 

besprochen wurde. Es wurden seitens des Planungs- und Bauordnungsamtes Bedenken 

betreffend der Einfügung in die örtliche Bebauung geäußert. In diesem Gespräch ging es 

ausschließlich um die Nähe zu den Einfamilienhäusern und dem Staffelgeschoss im mittleren 

Bereich des Entwurfes. Nicht um eine generelle Verhinderung der zweigeschossigen 

Bauweise. Nach dem Austauschen der verschiedenen Sichtweisen haben wir, das heißt Herr 

Knopf vom Architekturbüro Beyer+Freitag+Zeh und Herr Exner folgendes Ergebnis 

mitgenommen : wir dürfen mit den Trauf- und Firsthöhen nicht höher planen, als unser 

Bestandsgebäude an der Großstraße, mit Ausnahme des Staffelgeschosses. Als 

Kompensation zur weiteren Planung mit dem Staffelgeschoss haben wir das Abrücken des 

geplanten Gebäudes von den Einfamilienhäusern gesehen, so verstanden und auch 

umgesetzt (siehe Anlage 3). 
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Die Art und Weise, wie in diesem Verfahren auf Grund der vorherigen Besprechungen und 
Ergebnissen mit uns umgegangen wird, können wir nicht nachvollziehen. Das Ergebnis der 
letzten Besprechung heißt für uns, wir müssen einen komplett neuen Entwurf mit zusätzlichen 
erheblichen Kosten in Auftrag geben, obwohl man uns in der Video Sitzung am 03.05.2021 
gesagt hat, nach Vollzug der beiden besprochenen zwei Änderungen können wir mit einem 
positiven Bescheid rechnen. 

Hinweis: 

In dem Kaufvertrag mit der Stadt Leer ist festgeschrieben, dass wir 10 bezahlbare Wohnungen 
mit Fördermitteln aus dem Förderprogramm des Landes Niedersachsen bauen wollen und aus 
wirtschaftlichen Gründen bauen müssen (siehe Anlage 7). 
Festzuhalten ist, dass der Bau von 10 Wohnungen, selbst bei einer Mindestgröße von nur 
S0qm Wohnfläche (das heißt Wohnungen für nur 1 Person), eine gewisse Kubatur und Größe 
mit sich bringt, die die Stadt Leer nicht genehmigen will, obwohl unserer Ansicht nach der 
letzte Entwurf mit den niedrigeren Trauf- und Firsthöhen sowie mit der Abstufung der 
Traufseiten zu den Einfamilienhäusern nach vielen Besprechungen aus unserer Sicht sich gut in 
die umliegende Bebauung einfügt. 
Bitte machen Sie sich vor Ort selber ein Bild, wie die umliegende Bebauung (mehrfach 
zweigeschossig) aussieht und wie die Abstufung mit den niedrigeren Trauf- und Firsthöhen 
gegenüber unserem Bestandsgebäude an der Großstraße eine gelungene Variante zu der 
vorhandenen Einfamilienhausbebauung im Scheltenweg sein kann. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen Herr Exner (0171-2739492) oder Herr Tooren (0162-8624889) 
gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kaufmännischer Vorstand 


